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Tradition und Fortschritt  
 
 
 
An die  
Mitglieder  
des Bau- und Werksausschusses 
der Stadt Erkelenz 
 

 
5. Dezember 2006 

 
 
 

E i n l a d u n g 
 
Hiermit lade ich Sie zur 18. Sitzung des Bau- und Werksausschusses ein. 
 

Sitzungstermin : Donnerstag, 14.12.2006, 18:00 Uhr 

Ort, Raum: 41812 Erkelenz, Johannismarkt 17, Sitzungssaal des Rathauses 

 
Tagesordnung: 

 

Öffentlicher Teil 

 
1 Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Werkleitung 

 
 

2 Sachstandsberichte über laufende Baumaßnahmen 
 

 

3 Beratung über die Durchführung von Hochbaumaßnahm en und 
Entscheidung über Art und Umfang der Ausführung 
 

 

3.1 Umbau und Erweiterung der Hauptschule Zehnthofweg - Baubeschluss - 
Vorlage: A 63/072/2006 
 

 

4 Beratung über die Durchführung von Tiefbaumaßnahm en und 
Entscheidung über Art und Umfang der Ausführung 
 

 

4.1 Straßen und Wirtschaftswegeunterhaltungs-/ sanierungsprogramm 2007 
Vorlage: A 66/142/2006 
 

 

5 Baubetriebs- und Grünflächenangelegenheiten - keine Vorlagen - 
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6 Angelegenheiten des Abwasserbetriebes 
 

 

6.1 Feststellung des Wirtschaftsplanes für das Wirtschaftsjahr 2007 mit Erfolgsplan, 
Vermögensplan und Stellenübersicht 
Vorlage: A 20/063/2006 
 

 

6.2 Feststellung des Finanzplanes für die Jahre 2006 - 2010 
Vorlage: A 20/064/2006 
 

 

Nichtöffentlicher Teil 

 
1 Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Werkleitung 

 
 

2 Sachstandsberichte über Vergabeverfahren 
 

 

3 Vergabeangelegenheiten - Hochbau 
 

 

3.1 Umbau und Sanierung der Stadthalle, Franziskanerplatz - Vergabe der 
Architektenleistungen 
Vorlage: A 63/073/2006 
 

 

4 Vergabeangelegenheiten Tiefbau 
 

 

4.1 Vergabe des Jahresvertrages für die bauliche Straßenunterhaltung 
Vorlage: A 66/143/2006 
 

 

5 Vergabeangelegenheiten Baubetriebs- und Grünflächenangelegenheiten- keine 
Vorlagen - 
 

 

6 Angelegenheiten des Abwasserbetriebes 
 

 

6.1 Abschluss eines Prüfungsvertrages mit einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Vorlage: A 20/065/2006 
 

 

 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
von der Forst 
Ausschussvorsitzender 
 



 

Stadt Erkelenz 
 
 
 

Tradition und Fortschritt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 
 

Federführend: 
Bauaufsichts- und Hochbauamt 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

A 63/072/2006 
öffentlich 
 
29.11.2006 
Amt 63 Ruth Ciré 
 

Umbau und Erweiterung der Hauptschule Zehnthofweg - 
Baubeschluss - 
Beratungsfolge: 
Datum Gremium 

14.12.2006 Bau- und Werksausschuss 

 
Tatbestand: 
Nachdem in der Sitzung des Bau- und Werksauschusses am 14.09.2006 die Ingeni-
eurleistungen vergeben wurden, nahm das Architekturbüro Storms die Entwurfsar-
beiten auf. 
 
Um die neuen und veränderten Raumansprüche aufgrund der Einführung des ge-
bundenen Ganztages umzusetzen, wird ein Anbau an den bestehenden Baukörper 
im Südwesten des Schulhofes in Richtung Stadthalle bzw. Westpromenade geschaf-
fen. So wird der Schulhof in Richtung Stadthalle und Kindergarten räumlich ge-
schlossen. 
 
Im Erdgeschoss und somit auch direkt vom Schulhof zugänglich wird die Mensa mit 
den notwendigen Nebenräumen angeordnet. Da die Kinder nur in 2 Etappen ihre 
Mittagspause machen können, müssen hier gleichzeitig 170 Schüler ihre Mahlzeit 
einnehmen können. 
 
Im Obergeschoss wird der neue Verwaltungstrakt umgesetzt: neben dem Sekretariat 
mit Elternsprechzimmer sowie den drei Rektorenzimmern befindet sich hier das Leh-
rerzimmer für 70 Lehrer mit einer eingeschobenen Galerie, auf der sich die geforder-
ten  Einzelarbeitsplätze für Lehrer befinden. In dieser zusätzlichen Ebene kann das 
Studium an Pc’s oder Korrekturen von Arbeiten, aber auch Arbeiten in Kleingruppen 
zurückgezogen von dem eigentlichen Lehrerzimmer durchgeführt werden.  
 
Erschlossen wird der neue Baukörper über das bestehende Treppenhaus im Süd-
westen des Altbaus. 
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Der neue Anbau setzt sich sowohl räumlich vom Bestand ab, ein verglaster Anbin-
dungsgang bildet eine Fuge zum bestehenden Baukörper, als auch durch seine 
Formensprache und die gewählten Materialien. Neben Sichtmauerwerk, als Zitat des 
Bestandes,  ist die Verwendung von einer leichten Stahl-Glas-Konstruktion prägend 
für den neuen Kubus. Es sollen so zeitgemäß helle, lichtdurchflutete Räume geschaf-
fen werden. 
 
Beschlussentwurf (in eigener Zuständigkeit): 
„Die Erweiterung der Hauptschule Zehnthofweg für den gebundenen Ganztag soll 
entsprechend des vorgestellten Vorentwurfes des Architekturbüros Storms 
vom14.12.2006 errichtet werden.“ 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die Kosten belaufen sich auf ca. 1.300.000,-- Euro bei einer 90 %-igen Förderung 
der Maßnahme durch Landeszuweisung. 
 
 
 
 



 

Stadt Erkelenz 
 
 
 

Tradition und Fortschritt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 
 

Federführend: 
Tiefbauamt/ Städt. Abwasserbetrieb 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

A 66/142/2006 
öffentlich 
 
29.11.2006 
Amt 66 Oliver Knaup 
 

Straßen und Wirtschaftswegeunterhaltungs-/ sanierun gsprogramm 
2007 
Beratungsfolge: 
Datum Gremium 

14.12.2006 Bau- und Werksausschuss 

 
Tatbestand: 
Wie in den Vorjahren soll im Jahre 2007 die Ausführung von Fahrbahndeckenüber-
zügen zur Erhaltung/Sanierung des Bestandes im Rahmen der zur Verfügung ste-
henden Mittel durchgeführt werden. Wegen der begrenzten Summen schlägt die 
Verwaltung vor, die Straßen- und Wirtschaftswegeunterhaltung/-sanierung gemein-
sam durchzuführen. Umfang und Kostenrahmen sind den unten stehenden Tabellen 
zu entnehmen. 
 
Die Maßnahmen werden nach den Kriterien ausgesucht, wie lange die Schäden be-
reits bestehen, d. h. zurückgestellt wurden, wie stark der Grad der Beschädigung ist 
und vor allem, ob in absehbarer Zeit wegen anderer Maßnahmen eine Behebung der 
Schäden vorgenommen werden kann. Ferner wurde bei der Auswahl der Maßnah-
men die Empfehlungen der Bezirksausschüsse, Anregungen aus der Bevölkerung 
und eigenen Feststellungen berücksichtigt. 
 
Los 1  Straßen (HHSt: 1.63000.51000.5, 9.63100.9580 0.0)  

Ca. 4 bis 5 cm starker Asphaltbeton mit 100 kg/m² 
N
r. 

Stadtteil 
Haushaltsstelle 

Straße Fläche  
m² 

gesch. Kosten  
[Euro] 

1 Venrath-Neuhaus 
9.63100.95800.0 

Neuhaus Richtung Venrath 
Reststück 

5.000 41.650,- 

2 Kückhoven 
1.63000.51000.5 

Ouickstraße 1.055 19.050,- 

3 Lövenich 
9.63100.95800.0 

Am Hasenloch 1.200 17.850,- 
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4 Holzweiler 
1.63000.51000.5 

Landstr. von L 19 bis 
Ortseingang 

4.790 45.230,- 

5  Schwanenberg 
1.63000.51000.5 

Südwestlich Schwanenberg 
 

950 15.470,- 

6 Holzweiler-Immerath 
1.63000.51000.5 

Alte L zwischen Holzweiler 
und Immerath 

Versch. Ab-
sackungen 

23.800,- 

7 Stadtgebiet 
1.63000.51000.5 

Risse vergießen  3.000  m 5.950,- 

   Summe.:  169.000.- 
 
Los 2: Wirtschaftswege (HHSt.: 1.78000.51000.2, 9.7 8000.95000.9)  

Ca. 4 bis 6 cm starke Tragdeckschicht mit 160 kg/m²   
Nr. Stadtteil 

Haushaltsstelle 
Weg Fläche  

m² 
Ca.-Kosten 

[Euro] 
8 Gerderhahn (O) 

1.78000.51000.2 
Weg 56 / 65 Teilstück von Weg 

224 / 80 bis Weg 54 / 76 
1.350 14.800,- 

9 Gerderath (SO) 
9.78000.95000.9 

Weg 63 / 75 Teilstück von Weg 
63 /75 bis Weg 202 

600 16.270,- 

10 Genhof (SO) 
1.78000.51000.2 

Weg 214 / 76 von Weg 224 / 80 
bis L 46  

1.050 11.900,- 

11 Erkelenz (SW) 
9.78000.95000.9 

Weg 244 (Rübenweg) ab Ram-
pe BAB Richtung  K32 

1.560 27.370,- 

12 Erkelenz (N) 
9.78000.95000.9  

Weg 23 / 68 von Weg 108 bis 
Weg 109 

1.120 16.060,- 

13 Tenholt (SO)    
1.78000.51000.2 

Weg 95 / 61 von L 366 bis Weg 
94 / 68 

1.100 13.090,- 

14 Lövenich (SW) 
1.78000.51000.2  

Weg 177 / 75 (Heuweg) Rest-
stück 

1.350 13.090,- 

15 Katzem (NO) 
1.78000.51000.2 

Weg 142 von L 117 bis Weg 
202 

3750 42.000.- 

16 Katzem (N) 
9.78000.95000.9 

Weg 178 / 76 von  Reiner-
Langen-Weg bis K33  

1.300 15.470,- 

17 Kaulhausen (S) 
9.78000.95000.9 

Rübenweg 153 zwischen L 19 
u. L 354 Kaulhausen Teilstücke 

2.900 29.750,- 

   Summe :  199.800,- 
 
 
Beschlussentwurf (in eigener Zuständigkeit): 
"Im Rahmen der Fahrbahnunterhaltungs- bzw. Sanierungsarbeiten sind in 2007 vor-
behaltlich der Mittelbereitstellung im städtischen Haushalt Verschleißdecken (100 
kg/m² Asphaltfeinbeton) auf die im Tatbestand genannten Stadtstraßen und Trag-
deckschichten (160 kg/m²) auf die im Tatbestand genannten Wirtschaftswege ein-
schließlich der erforderlichen Nebenarbeiten aufzubringen.“ 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Straßenunterhaltung:  
Die Gesamtkosten der Unterhaltung belaufen sich auf  ca. 110.000,00 Euro  
Die jährlichen baulichen Unterhaltungskosten reduzieren sich. 
Die erforderlichen Mittel sollen als Ausgabeermächtigung im Haushaltsplan 2007 bei 
Haushaltsstelle  

1.63000.51000.5 (Straßenunterhaltung)  
 
zur Verfügung gestellt werden. 
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Straßensanierung: 
 
Die Gesamtkosten der Erneuerung belaufen sich auf  ca. 60.000,00 Euro.  
Die jährlichen baulichen Unterhaltungskosten reduzieren sich. Die jährlichen Folge-
kosten betragen ca. 2.400,00 €. 
 
Die erforderlichen Mittel sollen als Ausgabeermächtigung im Haushaltsplan 2007 bei 
Haushaltsstelle  

9.63100.95800.0 (sonst. Straßenausbau)  
 
zur Verfügung gestellt werden 
 
 
Wirtschaftswegeunterhaltung: 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf    ca. 105.000,00 Euro.  
Die jährlichen Folgekosten reduzieren sich. 
 
Die erforderlichen Mittel sollen als Ausgabe-/Verpflichtungsermächtigung im Haus-
haltsplan 2007 bei Haushaltsstelle  
 

1.78000.51000.2 (Wirtschaftswegeunterhaltung)  
 
zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
Wirtschaftswegesanierung: 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf    ca. 95.000,00 Euro.  
Die jährlichen baulichen Unterhaltungskosten reduzieren sich. Die jährlichen Folge-
kosten betragen ca. 3.800,00 €. 
 
Die erforderlichen Mittel sollen als Ausgabe-/Verpflichtungsermächtigung im Haus-
haltsplan 2007 bei Haushaltsstelle  
 

9.78000.95000.9 (Wirtschaftswegesanierung)  
 
zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
 
 



 

Stadt Erkelenz 
 
 
 

Tradition und Fortschritt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 
 

Federführend: 
Amt für Kommunalwirtschaft und 
Liegenschaften Kämmerei 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

A 20/063/2006 
öffentlich 
 
29.11.2006 
Amt 20 Manfred Nobis 
 

Feststellung des Wirtschaftsplanes für das Wirtscha ftsjahr 2007 mit 
Erfolgsplan, Vermögensplan und Stellenübersicht 
Beratungsfolge: 
Datum Gremium 

14.12.2006 Bau- und Werksausschuss 
20.12.2006 Rat der Stadt Erkelenz 

 
Tatbestand: 
Gemäß § 14 der Eigenbetriebsverordnung (EigVO) hat der Eigenbetrieb vor Beginn 
eines jeden Wirtschaftsjahres einen Wirtschaftsplan aufzustellen. Dieser besteht aus 
dem Erfolgsplan, dem Vermögensplan und der Stellenübersicht. Nach § 4 der EigVO 
ist der Wirtschaftsplan vom Rat festzustellen. 
 
Der Wirtschaftsplan wurde allen Ausschussmitgliedern zugestellt. 
 
Der Erfolgsplan als Teil des Wirtschaftsplanes setzt die Aufwendungen und die Er-
träge auf 9.394.112 Euro fest. Dabei ergibt sich ein Gewinn in Höhe von 1.411.769 
Euro. 
 
Der Vermögensplan, ebenfalls Teil des Wirtschaftsplanes, sieht Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von 8.580.000 Euro vor. Unter Berücksichtigung der zu erwarten-
den Zuweisungen und Beiträge und unter Einsatz der aus Abschreibungen erwirt-
schafteten Eigenmittel ergibt sich ein Kreditbedarf in Höhe von 4.476.311 Euro. Der 
Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen beträgt 2.700.000 Euro. Diese sol-
len voraussichtlich in 2008 als Ausgaben fällig werden. 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im laufenden Wirtschaftsjahr zur rechtzeiti-
gen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
2.500.000 Euro festgesetzt. 
 
Die Stellenübersicht als Teil des Wirtschaftsplanes enthält keine Stellen, da diese im 
Stellenplan der Stadt enthalten sind. Zur Erfüllung der Aufgaben des Eigenbetriebes 
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bedient er sich des Personals der Stadt. Die hierfür anfallenden Personalkosten wer-
den vom Eigenbetrieb erstattet. 
 
Im Übrigen wird auf die Erläuterungen verwiesen. 
 
Es wird vorgeschlagen, dem Rat die Feststellung des Wirtschaftsplanes zu empfeh-
len. 
 
 
 
Beschlussentwurf (als Empfehlung an den Rat):  
 
„Aufgrund des § 4 der Eigenbetriebsverordnung (EigVO) vom 16. 11. 2004 (GV. 
NRW. S. 644), zuletzt geändert durch Gesetz vom 6. 1. 2005 (GV. NRW. S. 15), wird 
der Wirtschaftsplan (Erfolgsplan, Vermögensplan, Stellenübersicht) des Städt. Ab-
wasserbetriebes Erkelenz für das Wirtschaftsjahr 2007 wie folgt festgestellt: 
 
1. Erfolgsplan 
 

a) die Aufwendungen auf         9.394.112 Euro 
b) die Erträge auf         9.394.112 Euro 
 

2. Vermögensplan 
 

a) die Einnahmen auf        8.580.000 Euro 
b) die Ausgaben auf        8.580.000 Euro 
 

3. Kredite werden in Höhe von 4.476.311 Euro veranschlagt. 
 
4. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 2.700.000 Euro 

festgesetzt. 
 
5. Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im laufenden Wirtschaftsjahr zur 

rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, 
wird auf 2.500.000 Euro festgesetzt. 

 
Der Wirtschaftsplan 2007 ist dem Original dieser Niederschrift als Anlage beigefügt.“ 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
keine 
 
 
 
Anlage: 
Wirtschaftsplan 2007 
 







































 

Stadt Erkelenz 
 
 
 

Trad ition und Fortschritt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 
 

Federführend: 
Amt für Kommunalwirtschaft und 
Liegenschaften Kämmerei 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

A 20/064/2006 
öffentlich 
 
29.11.2006 
Amt 20 Manfred Nobis 
 

Feststellung des Finanzplanes für die Jahre 2006 - 2010 
Beratungsfolge: 
Datum Gremium 

14.12.2006 Bau- und Werksausschuss 
20.12.2006 Rat der Stadt Erkelenz 

 
Tatbestand: 
Nach § 18 der Eigenbetriebsverordnung (EigVO) ist ein fünfjähriger Finanzplan auf-
zustellen. Der Entwurf des Finanzplanes liegt vor und kann ggfls. im Einzelnen erläu-
tert werden. 
 
Die Finanzplanung ist im Zusammenhang mit dem Wirtschaftsplan vom Rat zu be-
schließen. Ein entsprechender Beschluss wird empfohlen. 
 
Beschlussentwurf (als Empfehlung an den Rat): 
„Aufgrund der §§ 1, 18 der Eigenbetriebsverordnung (EigVO) vom 16. 11. 2004 (GV. 
NRW. S. 644), zuletzt geändert durch Gesetz vom 6. 1. 2005 (GV. NRW. S. 15), in 
Verbindung mit den §§ 95 III, 83 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 7. 1994 (GV. NRW. S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. 5. 2005 (GV. NRW. S. 498), wird der Fi-
nanzplan 2006 – 2010 des Städt. Abwasserbetriebes Erkelenz beschlossen. 
 
Der Finanzplan 2006 – 2010 ist dem Original dieser Niederschrift als Anlage beige-
fügt.“ 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
keine 
 
 
Anlage: 
Finanzplan 2006 - 2010 
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